
deutschen Gewerkschaften ein mächtiger Hebel im Kampf um die 
Einheit Deutschlands und im Kampf um die Vereinigung der poli
tischen Arbeiterparteien. Es ist selbstverständlich für die Sozialistische 
Einheitspartei Deutschlands, daß sie bewußt und mit voller Absicht 
gute Fühlung mit einer so bedeutenden Bewegung hält, die die ein
heitliche Führung des Kampfes aller Werktätigen gegen politische 
und wirtschaftliche Reaktion auf ihre Fahnen geschrieben hat. Es 
ist selbstverständlich, daß wir den Freien Deutschen Gewerkschafts
bund bei der Durchführung seiner wichtigen Aufgaben für die 
Arbeiterschaft in jeder Weise unterstützen werden.

Wenn wir jederzeit volles Verständnis für die Absichten und Pläne 
des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes gezeigt haben, so heißt das 
aber nicht, daß wir die Gewerkschaften in parteipolitische Abhängig
keit von uns bringen wollen.

Gewerkschaften als Kampfgefährten
Wir sehen in den Gewerkschaften keine Konkurrenz der 

politischen Parteien, sondern Kampfgefährten. Die Gewerkschafts
bewegung kann sich selbstverständlich politisch nicht neutral 
verhalten, da sie sonst in einem luftleeren Raum leben würde. 
Aber es muß ihr überlassen bleiben, ihre Haltung zu den einzelnen 
politischen Parteien davon abhängig zu machen, wie diese sich zu 
ihren Wünschen und Forderungen einstellen. Für uns ist das Ver
hältnis zwischen Arbeiterpartei und Gewerkschaften so, daß wir in der 
Partei die politische Vorhut der Arbeiterschaft und in den Gewerk
schaften die Organisation der ganzen Klasse erblicken. Wir begrüßen 
die auf der Interzonentagung im Mai dieses Jahres in Garmisch- 
Partenkirchen gefaßte Entschließung aller deutschen Gewerkschaften 
und messen ihr besondere Bedeutung für den Kampf um die Einheit 
Deutschlands bei.

Wenn man den Bericht eifrig studiert, den die zweite Kommission 
des Weltgewerkschaftsbundes erstattete, die Deutschland und die 
deutschen Gewerkschaften im Januar und Februar dieses Jahres be
suchte, dann findet man darin eine glänzende Bestätigung für die 
Richtigkeit der Gewerkschaftslinie, die der Freie Deutsche Gewerk
schaftsbund in der sowjetischen Besatzungszone entwickelt hat. In "dem 
Bericht wird festgestellt, daß sich der demokratische Geist in den 
deutschen Gewerkschaften weiterentwickelt hat und daß die deut
schen Gewerkschaften alle Anstrengungen machen, um die Umer
ziehung des deutschen Volkes im Sinne der Demokratie durchzuführen. 
Wenn daher auf Grund dieses Berichts der Generalrat einstimmig
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